
Pressemitteilung 
 
Samtgemeinde Ahlden – Ab dem 05.10.2026 führt die Samtgemeinde Ahlden planmäßige 
Reinigungsarbeiten am Schmutzwasserkanalsystem durch. Zum Einsatz kommt das bewährte 
Hochdruckspülverfahren mit kombinierten Saug-/Spülfahrzeugen der Firma Baars Umweltservice. 
Die Arbeiten dienen der Vorsorge, um Anhaftungen, Verstopfungen und dadurch bedingte 
Rückstaus und Gerüche im Abwassernetz effektiv zu verhindern. Sie werden voraussichtlich 6 - 8 
Wochen andauern. 
 
Um das unterirdische Rohrnetz sauber und funktionstüchtig zu halten, werden die Kanäle in den 
betroffenen Ortschaften abschnittsweise gespült. Dabei wird ein Spülschlauch mit hohem Wasserdruck 
durch die Rohre geführt. Das Verfahren löst Ablagerungen wie Fette, Sand und Schlamm 
materialschonend und rein mechanisch ohne den Einsatz von Chemikalien. 
  
Wichtige Hinweise für Anwohner und Bürger 
Während der Hochdruckreinigung kann es in seltenen Fällen durch den entstehenden Luftdruck im 
Kanalsystem zu gluckernden Geräuschen in den häuslichen Abflussleitungen kommen. Die Samtgemeinde 
Ahlden bittet die Bevölkerung daher, folgende Vorsichtsmaßnahmen zu beachten: 
 

• Toilettendeckel schließen: Halten Sie die Deckel Ihrer WCs während der Reinigungsarbeiten im 
Straßenbereich vorsorglich geschlossen, um ein potenzielles Austreten von Spritzwasser zu 
verhindern. 

• Geruchsverschlüsse: Sollte nach den Arbeiten ein unangenehmer Kanalgeruch im Haus 
auftreten, liegt dies meist an leergesaugten Geruchsverschlüssen (Siphons). Dem kann ganz 
einfach abgeholfen werden, indem man die Wasserhähne kurz aufgedreht und die 
Toilettenspülungen betätigt werden. 

• Prüfen: Grundstückseigentümer sollten darauf achten, dass ihre Grundstücksentwässerungsanlage 
immer den allgemein anerkannten Regeln der Technik (DIN 1986) entspricht. 

• Entlüftung: Der Deckel des Hausanschlussrevisionsschachtes sollte über Lüftungsöffnungen 

verfügen, damit erzeugter Überdruck vor dem Eintritt ins Haus entweichen kann. 

• Rückstausicherungen warten: Reinigen sie ihre Rückstauverhinderer und überprüfen sie deren 

ordnungsgemäße Funktion, damit Abwasser nicht ins Gebäude eindringen kann. 

• Verkehrsbehinderungen: Durch die Spülfahrzeuge kann es im Bereich der Kanalschächte zu 

kurzzeitigen Einengungen des Straßenverkehrs kommen. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um 

erhöhte Aufmerksamkeit und Verständnis. 

• Was gehört nicht in die Kanalisation und verursacht teure Störungen in den Pumpwerken: 

Essensreste, Feuchttücher, Desinfektionstücher, Kondome, Textilien, Damenhygieneartikel sowie 

Fette und Öle aus Gastronomiebetrieben. 

Wo wird gereinigt? 
Die Arbeiten betreffen in den kommenden Wochen die Gemarkungen folgender Ortschaften: 

• Hademstorf, einschließlich Hansadamm und Wochenendgebiet 
• Eickeloh 
• Hodenhagen 

 
Die Samtgemeinde Ahlden ist bemüht, die Beeinträchtigungen für die Bürgerinnen und Bürger so gering 
wie möglich zu halten. 
 
Für Fragen steht die Verwaltung unter der Telefonnummer 05164 9707-741 oder per E-Mail unter 
bauen@ahlden.eu gerne zur Verfügung. 

 


